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Unterflur-Installationskanal B=25cm, geschlossen mit Deckel und
Trennsteg
Der Boden-Kabelinstallationskanal wird im Boden eingebaut und
ist später nicht mehr zugänglich. Für Nachrüstungen im EG sind

Wanddurchbruch
Steigepunkt

1

Hinweise:
Der Unterflur-Installationskanal im Boden soll als zusätzlicher Kabelwegverlauf bei Bodenverlegung dienen und
dem Schutz der Kabel gegen Beschädigung durch andere Gewerke dienen.

Sollte die Bauausführung auf Bodenverlegung verzichten, kann auf den Unterflur-Installationskanal ganz oder
teilweise verzichtet werden.

Der Unterflur-Installationskanal ist nach Errichtung des Fertigfußbodens nicht mehr zugänglich oder
nachbelegbar.

Der Verlauf stellt den gemäß Abstimmung mit den anderen Gewerken sinnvollsten Kabelweg dar. Andere
Verläufe sind in Abstimmung mit der Bauüberwachung und den anderen Gewerken grundsätzlich möglich.

Bodenverlegte Kabel sind grundsätzlich so zu verlegen und zu schützen, dass eine Beschädigung durch
andere Gewerke ausgeschlossen werden kann.

Wanddurchbrüche sind nach Fertigstellung zu verschließen.
Bei Brandschutzansprüchen der Bauteile sind geeignete Brandschotts entsprechend der
Feuerbeständigkeitsklasse zu errichten. Siehe auch Architektenpläne.

Gilt auch für zusätzlich, während der Baumaßnahme errichtete Durchführungen.

Unklarheiten sind mit der Bauüberwachung vor Ort abzustimmen.

5* (Steigepunkt):
vertikalen Verbindungen zwischen dem Kabelverlauf im Bodenbereich und dem Geräteeinbaukanal.
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